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TEPPICHE LINOLEUM VORHANG- UNO MÖBELSTOFFE

Zürich - Theaterstrasse 12

\Os
DRUCK UND VERLAG BARGEZZI BERN

Wasserwerkgasse 19 Telephon 2 13 80

D i e F i r m a fü r Q u al it ä t s -1) r it c k s a c h c n

Grosse Auflagen innert kürzester Frist

Sie und Ihre Freunde werden CAP

CORSE dank seiner ausgesuchten

Milde als etwas Besonderes schätzen

lernen, gleicht er doch seit seiner

Flerstellung im Jahre 1872 keinem

anderen Produkt. CAP CORSE ist
auch speziell angenehm als verdau-

ungsförderndes Mittel.



LES MONTRES MUROS DONNENT L'HEURE EXACTE...

GRACE AU NOUVEAU BALANCIER SYSTEME MUROS

Fabrique d'Horlogerie:

Erwin Triebold, Mumpf
Suisse

Klimatisierung, Klima-Apparate
Lüftungen aller Art

Warmluftheizung, Trocknung
Entnebelung

SPEZIALAPPARATEBAU UND IN6ENIEURBUBEAU FREI AG

r „ „ BERN UND ZÜRICH -

Im Bett

«Was, Unfallversicherung? Nichts

Unfallversicherung! Ich habe keinen

gefährlichen Beruf, treibe keinen

Sport, bin nicht gefährdet
durch den Verkehr der Großstadt

— wozu also eine Unfallversicherung?»

So reden Tausende, landauf, landab.

Dass der Unfall überall lauert,
wollen sie nicht wahr haben. —

Tatsache aber ist, dass Sie sogar
im Schlaf verunfallen können.

Ein Zürcher Rechtsanwalt liest

vor dem Einschlafen den Leitartikel

seiner Zeitung. In der Nacht
erwacht er ob eines leichten
Schmerzes: er hatte sich im Schlaf

umgedreht, dabei war ihm eine

Ecke der gefalteten Zeitung ins

Auge geraten.

Am Morgen leicht empfindliches,
gerötetes Auge. Besuch beim
Augenarzt — nach zwei Tagen ist
vermeintlich alles wieder gut. Drei
Monate später tritt ein Rückfall
ein: das Auge beginnt zu tränen,
und — um eine lange Sache kurz
zu machen — der Rechtsanwalt
muss sich einer Augenoperation
unterziehen und drei Wochen im
Spital verbringen.

Man sieht: eine Unfallversicherung

ist kein Luxus, sondern eine

Notwendigkeit.

-ZÜRICH» ALLGEMEINE UNFALL- UND HAFTPFLICHT¬

VERSICHERUNGS-AKTIENGESELLSCHAFT

Direktion: Zürich, Mythenquai 2

Tel. 27 36 10
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Wer die neue NADHOLZ-
Unterwasche gelragen lial, will
sie nidil mehr missen, denn

sie bielel dem Manne ein
Maximum an Sicherheil u

Wohlbehagen Der Slip mil dem lur
Herren unerlasslichen «Sup-

port»-Sdmilt garantier) wirklich

tadellosen S1I7 Her

doppeile Ausgang hdlsuh gegenüber

ähnlichen Produkten als

praktischer erwiesen Slip und

SingTel sind hygienisch
verpackt u deshalb solorl Iragbar

NABHCII/-Unterwasche gibi

es m vielen Qualitäten, lur
die verschiedensten Ansprüche

und lur jede Jahreszeit Sie

ist gewöhnlicher Unterwasche

weit überlegen und Irotedem

nicht viel teurer
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